
  

  
 

 

 

 

                       
 

 

 

 

Leitbild 
 

der kath. Kindertagesstätte St. Stephanus Wintrich 
 
 
 
Vorwort: 
Unsere Kindertagesstätte steht unter der Trägerschaft der kath. KiTa gGmbH 
Trier. 
Als kath. Kindertagesstätte orientieren wir uns am christlichen Glauben. Wir 
begegnen allen Menschen, die in unser Haus kommen mit Respekt, u.a. vor 
ihrer religiösen Herkunft, und nehmen so ihre Individualität ernst.  
 
 

1. In unserer Kita stellen wir das Kind in die Mitte 
 
Wir sehen die Kinder als gleichwertige Persönlichkeiten an, weil jedes Kind vor 
Gott seinen eigenen Wert und seine eigene Würde hat.  
Die Entwicklung des Kindes steht im Vordergrund unserer Arbeit. Dabei spielen   
Persönlichkeitsstärkung,  ganzheitliche Entwicklung und Bildung,  Umgang mit 
den elementaren Grundbedürfnissen und  Förderung des Sozialverhaltens eine 
wichtige Rolle. 
Dies  wird durch eine Atmosphäre unterstützt, in der das Kind sich sicher, 
geborgen und angenommen fühlt. 
Unsere Arbeit geschieht im christlichen Sinn. Sie ist  Grundlage dafür, dass die 
Kinder zu gläubigen, eigenständigen und verantwortlichen Menschen 
heranwachsen.   

 
 

2. Die Arbeit unserer Kita wird wesentlich durch die Mitarbeiter/innen  
geprägt 

 
Für die Kinder sind die Mitarbeiter/innen  wichtige Bezugspersonen, denen sie 
ihre Erlebnisse, Nöte und Fragen anvertrauen. Hier hat jede/r Mitarbeiter/in eine 
verantwortungsvolle Aufgabe.  Kinder orientieren sich in ihrem Lernen an deren 
Haltung und Vorbild. 

     Unser Team zeichnet sich aus durch Kommunikation, Kompetenz und 
     Zusammenarbeit, Offenheit und Vertrauen, gegenseitige Wertschätzung und  
     anerkennende und kritische Rückmeldungen.  
    Ausgeglichenheit und Zufriedenheit im Team schaffen eine angenehme         
    Atmosphäre, die sich positiv auf die pädagogische Arbeit auswirkt. 
 



3. Unsere Kita versteht sich als Partner der Eltern 
 
In der täglichen Arbeit hat Elternarbeit einen sehr hohen Stellenwert. Zwischen 
Eltern und Team herrscht ein intensives Miteinander.  
Das Wohl des Kindes und die Elternarbeit  sind sehr eng miteinander verbunden. 
Regelmäßiger Kontakt zwischen Elternhaus und Kindertagesstätte gewährleistet  
die ganzheitliche Entwicklung des Kindes und ist  Basis für eine 
familienergänzende Erziehung. 
Wir sorgen dafür, dass sich die Eltern in unserem Haus wohl fühlen. Wir sehen 
Eltern und päd. Personal als Partner in der Erziehung des Kindes. Wir haben ein 
offenes Ohr für ihre Wünsche und Fragen. 
Eltern sind auch Partner unserer Kindertagesstätte, in dem sie sich an 
verschiedenen Stellen durch besonderes Engagement an ihrer Weiterentwicklung 
beteiligen. 

 
 

4. Unser Träger nimmt seine Verantwortung ernst 
 
Unser Träger hat seine Aufgaben an verantwortliche Personen aus den 
pfarrlichen Gremien übertragen. Sie übernehmen die Verantwortung für unsere 
Kindertagesstätte, unterstützen unsere Arbeit, bringen ihr Wertschätzung 
entgegen und forcieren deren Weiterentwicklung im Sinn von Qualitäts- 
entwicklung- und sicherung. 
Für Schwierigkeiten und Probleme haben sie ein offenes Ohr und unterstützen 
uns in solchen Situationen. Sie sorgen dafür, dass personelle und finanzielle 
Ressourcen zur Verfügung stehen und fördern die persönliche und fachliche 
Weiterbildung. 
 
 
5. Unser Profil: Wir verbinden Leben und Glauben 
 
In unserem Haus herrscht eine Atmosphäre des Erwünscht- und 
Angenommenseins. Gottes Ja zu jedem Menschen wird darin erfahrbar. Das 
spiegelt sich darin wieder, wie wir als Team mit Kindern, Eltern und miteinander 
umgehen. 
Christliche Werte wie Nächstenliebe, Respekt und Rücksichtnahme werden im 
Kindertagesstättenalltag gelebt. Im täglichen Miteinander erleben Kinder wie 
Glaube und Kirche den Alltag prägen. 
Kinder haben eine Menge Fragen über Gott und die Welt. Es ist unsere Aufgabe 
sie zu ermutigen, immer wieder Fragen zu stellen und mit unserer Unterstützung 
selbst nach Antworten zu suchen.  

      Den Kindern bringen wir ein Gottesbild nahe, das sich positiv auf ihre         
      Gesamtentwicklung auswirkt.  
      Kinder kommen bei uns in Kontakt mit Glaubens-Geschichten. Wir erleben und 

feiern den Glauben auch in Gottesdiensten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



6. Unsere Kita ist Teil der Pfarrgemeinden 
 
Die Kindertagesstätte ist ein wichtiger Ort, an dem Kinder und Eltern mit Glaube 
und Kirche in Verbindung kommen. 
In ihr begegnen sich Menschen mit unterschiedlichen Bindungen zur 
Pfarrgemeinde. 
Eltern und Kinder werden mit ihren Sorgen und Nöten ernst genommen und 
unterstützt. 
Wir beteiligen uns am regelmäßig stattfindenden Pfarrfest.  
In unserem Haus wird Glaube gelebt, christliche Gemeinschaft erfahren, 
Nächstenliebe praktiziert und Gottesdienst gefeiert. So ist hier Kirche lebendig. 

 
 

7. Unsere Kita entwickelt sich weiter und sichert Zukunft 
 

Wir nehmen die Entwicklungen und Bedürfnisse in unserem Umfeld bewusst 
wahr und sind in ständigem Dialog mit Träger, Trägervertreter, Eltern, 
Fachberatung, AG- Seelsorge und den pastoral Verantwortlichen, um unser Haus 
zukunftsorientiert weiter zu entwickeln. 
Dabei werden die Grundhaltungen, Aufgaben und Ziele in unserer Konzeption 
immer wieder überprüft und dementsprechend weitergeführt.  
Die regelmäßige Teilnahme an Fortbildungen, besonders im pädagogischen und 
pastoralen Bereich, das Durchführen von Teamfortbildungen und Teamtagen sind 
selbstverständlich und unerlässlich zur Fortführung dieser Prozesse und zur 
Sicherung der Qualität. 
 
 
 

 


